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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Raumplanung und Wohnungswesen

Raumplanung

Zu Beginn der bundesverwaltungsinternen Ämterkonsultation zu dieser Teilrevision des
Raumplanungsgesetzes im Oktober veröffentlichte das ARE eine in Auftrag gegebene
Studie zur Nachhaltigkeitsbeurteilung und Regulierungsfolgenabschätzung der
geplanten Teilrevision. Diese zeigt, dass ein verminderter Verbrauch von Boden und ein
stärkerer Schutz der Naturräume nur erreicht werden können, wenn die vorgelegte
Gesetzesvorlage nicht abgeschwächt wird. Die Studie verweist zudem auf
Optimierungsmöglichkeiten im Vollzug. Insbesondere die Zweckmässigkeit von
Massnahmen soll in diesem Zusammenhang verstärkt im Auge behalten und die
Rechtssicherheit nach Möglichkeit erhöht werden. 1

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 31.12.2009
MARLÈNE GERBER

Wohnungsbau und -eigentum

Die Zahl der neuerstellten Wohnungen in den Gemeinden mit mehr als 5'000
Einwohnern stieg gegenüber 1983 um 6.3 % auf 14'074 Einheiten und kompensierte
somit den Rückschlag, den der Wohnungsbau im Vorjahr erlitten hatte. Ein weiteres
Ansteigen der Bautätigkeit ist hingegen nicht zu erwarten, wurden doch 1984 6.9%
weniger Baubewilligungen erteilt (insgesamt 14'819) als 1983; stark rückläufig dürfte der
Wohnungsbau in Gemeinden mit 5-10'000 Einwohnern sein, wo sich die Zahl der
Baubewilligungen um 22.6% verringerte. Demgegenüber stieg der Leerwohnungsanteil
weiter leicht an: 1984 standen im Durchschnitt 0.8% (1981: 0.5%) der Wohnungen leer.
In den 5 Grossstädten betrug die Leerwohnungsziffer jedoch nur 0,38%; knapp 2/3 der
leerstehenden Wohnungen umfassen 3-4 Zimmer. 2

STUDIEN / STATISTIKEN
DATUM: 27.09.1985
WERNER SEITZ

1) Lit. Ecoplan, S. 48.
2)  (1985) Die Volkswirtschaft; (1984) Die Volkswirtschaft ; Bundesamt für Statistik (1980) Eidgenössische Volkszählung Band 5:
Gebäude. Gemeinden; Bundesamt für Statistik (1980) Eidgenössische Volkszählung Band 6: Wohnungen I. Teil:
Hauseigentum, Ausstattung, Belegung. Gemeinden; Bundesamt für Statistik (1980) Eidgenössische Volkszählung Band 7:
Wohnungen II. Teil: Raumzahl, Wohnfläche, Wohndichte, Besitzverhältnisse, Mietpreis. Gemeinden,; NZZ, 24.8.84; BaZ,
28.8.84. NZZ, 11.4.84; 18.4.84; 8.5.84; 16.6.84; 27.9.84; ; Schweiz. Hauseigentümerverband (1984) Wohnwirtsch.;
Schweizerischen Baumeisterverband (1984) Schweizerische Bauwirtschaft in Zahlen
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